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Die neue Aera

Schlag auf Schlag hat ſich die parlamentariſche Kriſe der
letzten Tage vollzogen Der 21 Mai bezeichnete einen hochbe
deutſamen Wendepunkt in unſerer politiſchen Entwickelung
Von einer Majorität von 195 gegen 129 Stimmen getragen
hat der konſervative Präſident die Leitung des Reichstags
übernommen Als in der vorigen Woche die Coalition der
Konſervativen und Ultramontanen die Kandidatur Bennigſen
ür den Vorſitz in der Tarifkommiſſion zum Scheitern brachte
uchte man die politiſche Bedeutung des Ereigniſſes durch das

Hervorkehren rein wirthſchaftlicher Motive zu vertauſchen Jn
Bezug auf den diesmaligen Vorgang wird man ſich dieſe Mühe
hoffentlich ſparen Jn allen Parlamenten der Welt gilt die
Präſidentenwahl als eine politiſche Angelegenheit erſten Ran
es Und wenn ſie im deutſchen Reichstag je der vollgültige

Ausdruck der politiſchen Lage geweſen iſt ſo iſt ſie es heute
denn ſie bringt aller Welt zu klarer Anſchauung was lange
nebelgleich in der Luft ſpielte unermüdlich abgeleugnet ward
und nun doch als das weitreichendſte Ergebniß der politiſchen
Wirren dieſer letzten Monate ſich herausgeſtellt hat
das Bündniß der Konſervativen mit den Ultramontanen
So iſt denn mit dem 21 Mai die Partei welcher vor wenigen
Jahren noch vom Fürſten Bismarck die geiſtige Urheberſchaft
des Kullmannſchen Attentates ſchuld gegeben ward die Partei
welche bis in die jüngſte Zeit herein nach der gemeinſamen
Anſchauung aller auf dem Boden unſerer nationalen Neu
geſtaltung ſtehenden Elemente als berechtigte politiſche Partei
überhaupt nicht anerkannt wurde eingetreten in die Reihe der

maßgebenden Faktoren unſeres politiſchen Lebens Wunder
barer Wechſel Durchaus unmöglich iſt uns natürlich der
Gedanke daß Fürſt Bismarck ſich jemals auf vollſtändig den
ſelben politiſchen Boden mit dem Ultramontanismus begeben
könnte Auch die ausgeſprochen regktionäre Tendenz welche
der r e vertritt wird ſchwerlich ſeinenPlänen entſprechen ber wer bürgt dafür daß die tnit der
neuen Konſtellation eingeleitete Entwickelung nicht ſtärker wird
als ſelbſt unſer großer Kanzler Wer bürgt dafür daß nicht
wenigſtens dann wenn uns die ſtagatsmänniſche Kraft des
Fürſten Bismarck auf immer fehlen wird das Reich
in Bahnen geleitet wird die ſeinem Urſprunge
durchaus widerſprechen Wie immer man ſich aber die
Zukunft denke für Alles was ſich in Deutſchland liberal
nennt iſt die Stellung in den Verhältniſſen vorgezeichnet es
iſt die Stellung des Kampfes Selbſtverſtändlich wird die H
nationalliberale Partei niemals nach einem Anlaß zur Oppo
ſition ſuchen aber ſie wird ihm nicht ausweichen wenn er
ihr in den Wez tritt Selbſtverſtändlich wird die national
liberale Partei die Regierung auch ferner bereitwillig unter
ſtützen wenn dieſelbe eine Maßregel zur Befeſtigung des
Reiches in der bisher eingehaltenen Richtung vorſchlägt aber
ſie wird ſich nicht mehr zu dem Ambos hergeben auf welchem
die Kompromiſſe geſchmiedet werden Heute iſt das Zentrum
der ſtärkſte Beſtandtheil der Majorität aber einer Majorität
aus welcher die nationalliberale Partei in demſelben Augen
blicke mit Naturnothwendigkeit gusſcheidet Eine konſervativ
klerikalliberale Majorität wäre ein Unding Seit Monaten
ſtand unſere innere Entwickelung vor der Alternative einer
konſervativ liberalen oder einer konſervativklerikalen Mehrheit
Der 21 Mai hat für die letztere entſchieden und glücklicher
weiſe ſo unzweideutig daß nunmehr wohl endlich auch Den
jenigen die Augen aufgehen werden welchen in der letzten
Zeit durch den Staub des wirthſchaftlichen Jntereſſenſtreits

Halle a d Saale Sonnabend den 24 Mai 1879
der Blick für die politiſchen Dinge nur zu ſehr getrübt war
Die Gefahr der politiſchen Reaktion noch bis in die jüngſten
Tage herein von ehrlich liberalen Männern als eine Unmög
keit belächelt ſteht heute leibhaftig vor uns

Politiſche Veberſicht
Die Interpellation Lockroh s über den Erzbiſchof von

Air hat in Frankreich die Kluft zwiſchen dem Kabinet und
der äußerſten Linken verengt Die Ultramontanen ſpeien ſchon
jetzt Feuer und Flamme Dem Spruche des Staatsraths
gegen den frommen Herrn wird übrigens ein beſondrer Werth
durch den Umſtand verliehen daß dieſe Körperſchaft eine kleri
kale Mehrheit beſitzt daß alſo die Katholiken ſelbſt die Straf
barkeit des Vergehens anerkannt haben Das Kabinet ſoll mit
der Verurtheilung noch nicht zufrieden ſein ſondern den Erz
biſchof wegen ſeiner in Chateaurenard gehaltenen Reden zu
verfolgen begbfichtigen Die republikaniſche Preſſe iſt über
dieſe Energie der Regierung ſehr entzückt Die Tarifkom
miſſion hat die Anträge auf Erhöhung der Steuer auf Baum
wollengarne angenommen

Das Zentral Bureau des italieniſchen Senats hat ſeinen
Bericht über die St Gotthardbahn Vorlage ver
öffentlicht und die Regierung aufgefordert mit den betheiligten
Regierungen Verhandlungen einzuleiten damit Jtalien in der
r der St Gotthardbahngeſellſchaft gusgiebiger ver
reten ſei

Jn Rußland müſſen die Unſchuldigen mit den Schuldigen
leiden Nach dem Attentate auf den Kaiſer wurde der Ab
theilungschef der Reichsbank Petlin plötzlich verhaftet Ueber
den räthſelhaften Vorgang erfährt man jetzt

Herr Petlin ſah ſich vor einiger Zeit genöthigt eine ihm
nahe ſtehende Perſönlichkeit in einer ausländiſchen Jrrenanſtalt
unterzubringen und er wandte ſich an den ihm bekannten und
damals noch beſt beleumundeten Dr Weimar mit der Bitte ihm
einen zuverläſſigen Arzt namhaft zu machen welcher in ſeiner
Begleitung die Ueberführung leiten könne Dr Weimar erbot
ſich ſofort ſelbſt hierzu Das Anerbieten ward freudig acceptirt
Die ſpätere gemeinſchaftliche Rückreiſe wurde von Dr Weimar
benutzt um im Gepäck ſeines an der Grenze mit beſonderer
Rückſicht behandelten Begleiters im Auslande gedruckte
nihiliſtiſche Proklamationen nach Rußland einzuſchmuggeln
Ebenſo mißbrauchte Dr Weimar die ihm geläufigen Ver
bindungen des Abtheilungschefs Petlin für ſeine revolutionären
Umtriebe ohne daß dieſer davon eine Ahnung hatte
err Petlin iſt nunmehr nachdem ſich ſeine Unſchuld heraus

geſtellt hat aus der Haft wieder entlaſſen worden Ruß
land denkt nicht daran wie uns die dortigen Offiziöſen glauben
machen wollen gegen die deutſche Zollpolitik Repreſſiv
maßregeln zu ergreifen

Jm türkiſchen Divan ſcheinen allerlei Stürme bevorzu
ſtehen Der Sultan weigert ſich den Großvezier und den
Miniſter des Auswärtigen zu empfangen und ſoll die Bil
dung eines alttürkiſchen Miniſteriums betreiben Die Offiziere
der konſtantinopeler Garniſon haben ihren rückſtändigen Sold
in lärmender Weiſe verlangt Dem Kriegsminiſter Osman
Paſcha gelang es ſie zu beruhigen

Den Schwierigkeiten in Oſt rumelien iſt mit Aufwendung
aller beruhigenden Einflüſſe begegnet worden Der neue Ge
neralgouverneur wird am 25 ds eintreffen und eine Prokla
mation erlaſſen Die oſtrumeliſche Kommiſſion hat die offizielle
Mittheilung erhalten daß das organiſche Statut zur Ver
öffentlichung gelangen werde Bezüglich der Aeußerung des
Generals Obrutſcheff der Sultan habe auf die Beſetzung

des Balkans verzichtet iſt von Seiten der Pforte auf diploWetſen Wege bemerkt worden daß der Sultan s n

en n La Aner Vertrag zuerkannte Recht keineswegs auf
gegebe

Fürſt Alexander I von Bulga rien deſſen Ankunft in
Wien wir bereits gemeldet haben wurde am 21 d M vom
Kaiſer in Audienz empfangen und beſuchte ſodann den
Miniſter des Auswärtigen Grafen Andraſſy mit welchem er
eine einſtündige Unterredung hatte Er betonte in der Be
ſprechung entſchieden ſeine Abficht ſeine Haltung als Fürſt
von Bulgarien vollſtändig dem Berliner Vertrage anzupaſſen
Einige Stunden nach ſeiner Ankunft machte er dem deutſchen
Botſchafter Prinzen Reuß einen Beſuch Am Freitag Abend
reiſt er nach Berlin ab

Die Agence Havas läßt ſich aus Athen melden die
griechiſche Regierung habe ein Lager für 10,000 Mann
in Lapeno an der Grenze von Epirus errichten laſſen ein
i Lager werde an der öſtlichen griechiſchen Grenze er
richtet

eosraaeueu rtwvraaaaeae eDeutſches Reich
ß z Kaiſer beſuchte am 21 die berliner Gewerbe Aus
tellung

Das Programm für die Feier der goldenen Hochzeit
des Kaiſerpaares iſt nunmehr genehmigt worden es ent
ſpicht in allen weſentlichen Punkten den bereits vor einigen
Wochen gebrachten Mittheilungen Man ſchreibt

Nur die Zahl der Fürſtlichen Gäſte wird ſich gegen die da
maligen Angaben noch erhöhen ſo iſt namentlich mit Gewiß
heit dem entgegenzuſehen daß der Kaiſer Alexander von drei
Großfürſten begleitet ſein wird unter denen man den Groß
fürſten Alexis nennt Ueber die Theilnahme eines Mitgliedes
des öſterreichiſchen Kaiſerhauſes iſt ſelbſt heute Gewiſſes noch
nicht beſtimmt es war anfangs die Anweſenheit eines Erzher
zogs nicht in Ausſicht genommen da das Haus Habsburg enger
verwandt zur Zeit mit dem Hauſe Hohenzollern nicht iſt Aus
Rückſichten der Courtoiſie iſt es aber nahezu gewiß daß cuch
ein ſolcher zum 11 Juni hier eintreffen und den Glückwünſchen
des öſterreichiſchen Kaiſerpaares perſönlich Ausdruck geben
wird Auch der Anweſenheit des Königs von Sachſen wie des
Prinzen Wilhelm von Würtemberg nebſt Gemahlin iſt entge
genzuſehen Der Kaiſer und die Kaiſerin gedenken die erſte
Woche des Juni in Babelsberg zu reſidiren und am Abend
des 10 Juni nach Berlin zu kommen Am 11 Juni 12 Uhr
mittags wird das kaiſerliche Puewagr in großer königlicher
GalaEquipage vom königlichen Palais ſich nach dem Schloſſe be
geben dort zunächſt die Glückwünſche der Mitglieder des
königlichen Hauſes und der verſammelten Fürſtlichkeiten entge

ennehmen und darauf vom Weißen Saale aus in die Schloß
apelle gehen wo die Einſegnung vom Hofprediger D Kögel

vollzogen wird Dem Segen folgt die Abfeuerung von 101
Kanonenſchüſſen Einzelne Aenderungen des Programms ſind
auch in den nächſten Tagen noch zu erwarten

Prinz Karl reiſte am Montag von Mailand nach Bozen
ab und begiebt ſich von dort über München nach Wiesbaden
wo derſelbe am 26 d einzutreffen gedenkt Der Prinz wird
zur Feier der goldenen Hochzeit des Kaiſerpagares wieder nach
Berlin zurückkehren

Den Rücktritt des Herrn von Forckenbeck hat man in
liberalen Kreiſen allgemein als einen aufklärenden Schritt
gebilligt So ſagt die für die nationalliberale Partei tonan
gebende Nat Ztg Mag die Gegenwart für die liberale
Partei verloren ſein ſo hat ſie die Aufgabe über die un
natürlich verſchobenen Verhältniſſe des Augenblicks ihre Zu
kunft zu wahren Die Hauptorgane der deutſch konſer

und denkt an mich Jhr lernt noch einmal an mehr Gicht geplagt und dienſtunfähig iſt hat er fich gemeldet und

lus Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung
Ein Haſe kreuzte im ſchnellen Lauf den Weg der Gehenden

und in der Ferne klang es wie das Gebell eines Hundes
welches den Flüchtling aufgeſcheucht

Es kommt uns noch was Unangenehmes entgegen, mur
melte die Kräuterſammlerin das rechne ich ſicher denn der
Haſe täuſcht niemals Dann ſtrich ſie über die Stirn und
blieb wieder lauſchend ſtehen Möchte wiſſen wer mit dem
Hunde geht s kann nicht der Junge ſein ich habe ihn
gewarnt, murmelte ſie Hertha unverſtändlich vor ſich hin
Ich ſah deutlich im Walde daß ſie ihm aahgeſirt haben
Nun nun ſie mögen noch lange ſuchen Jch bin da und ſo
leicht entgeht mir nichts

Jetzt kam in großen Sätzen ein Hund heran und dann quer
feldein ein ſchlanker junger Mann in der graugrünen Förſter
kleidung die Büchſe über der Schulter

Rika Rikal rief er ſchon von Weitem mit kräftiger wohl
lautender Stimme wo hatte Euch denn der Kukuk ſo lange
Jhr müßt Euch ja wie ein Hamſter verborgen und eingegraben
haben Ich pochte bei Euch vergebens denn ſonſt pflegt Jhr
um dieſe Zeit doch ſchon heim zu ſein und dann ſuchte ich
länger als eine Stunde hier Alles ab um Euch zu faſſen,
und er war grüßend herangetreten

Guten Abend Junker Kurt ſagte die Angeredete lebhaft
und freundlich Wo ich war Nun ich ſpürte einem Reh
nach das ſich verirrt und bringe es jetzt in a Dickung
daß es ger iſt Dabei deutete ſie auf das junge Mädchen
neben ſich Schickte Euch die Förſterin

Wer wohl ſonſt weiſe Rika lachte der junge Mann
Jhr wißt wohl mich bekehrt Jhr nicht zu Eurem Kräuter

thee und Balſam aber der Mutter ſolltet Jhr friſchen bringen
läßt ſie Euch ſagen l

Die braune Frau nickte lächelnd
Als ob ich die Jugend nicht kennte Junker Kurt Die

verläßt ſich auf ihre ſtarken jungen Gliedmaßen und hat Recht
damit Das Alter mit ſeinen Beſchwerden kommt zeitig genug

glauben als an den unſchuldigen Kräuterthee der Rika Eure
Mutter hat ſeine Wirkung m als einmal gerühmt und
noch heute Abend bringe ich ihr neuen Geht auch Jhr jetzt
zu Haus Junker

Ja Rika und ſchaut nur nach dem Vater er iſt ein alter
Menſch und ſo gläubig an Eure Kunſt daß er allemal ruhiger
wird wenn er Euch geſehen Aber wann erlaßt Jhr mir
denn endlich den vornehmen Titel Frau

Sie lachte wieder Jhr habt das Recht darauf Jhr habt
Weſen und Herz eines Edelmannes das laſſe ich mir nicht
ſtreiten und ich rechne ſtets ſo daß ich Dem Ehre gebe der
ſie verdient

Gute Nacht Jhr ſeid einmal hartnäckig Gute Nacht
rief der Forſtmann auch die Begleiterin Rika s grüßend und
dann ſchnell weiter eilend
Sgrte Bäuerin ſah ihm nach und berührte dann Hertha s

ulter
Er hat Herz und Kopf auf der rechten Stelle, flüſterte

ſie bedeutſam und es ſollte mich freuen wenn ihn das Leben
nicht allzu hart anfaßte Aber einen Kummer trägt er ſchon
mit ſich das leſe ich in dem Ausdruck ſeines Geſichts und die
alte Rika läßt nicht mit ſich ſpaßen ich weiß was ich weiß
und thue was ich kann Oho die Spatzen fliegen um das
ärmliche Strohdach der Hütte ſo ſchnell wie um das 477
gedeckte eines Schloſſes und hier wie dort ſteigt der Rauch
oder duckt ſich je wie das Wetter iſt an viel und ich
denke Wenn die Nixen tanzen und ein Mann ſieht ſie ſo
bringt das Verderben Ich rechne es iſt 3 ſchon eine er
ſchienen auf ſeinem Wege ich täuſche mich ſelten Die Herzen
der Erdenkinder find wunderlich

Wer war der Forſtmann ich ſah ihn ſchon am Mor
gen fragte Hertha

Des Förſters Kurt, erwiderte Rika ein ſo braver Menſch
wie ſelten einer durch den Wald geht Unverdorben an Herz
und Gemüth Des Förſters Einziger den er die Wiſſenſchaft
hat ſtudiren laſſen draußen und in der Reſidenz Er iſt wohl
angeſchrieben beim Alten von Padberg und trotz ſeiner Wiſſen
ſchaft nicht ſtolz Der macht ſeinen Weg ehrenvoll durch die
Welt denkt an mich Seht weil ſein Vater jetzt von der

verſieht ſein Amt wie ein ſimpler Förſter ſie haben ihn
gar nicht gern drinnen gehen laſſen ſagt die Förſterin er
könnte jetzt weiter ſein wenn er ein ſchlechterer Sohn wäre
Seht der kennt auch die Pflicht aber er liebt fie und darum
iſt ſie keine Laſt für ihn ſondern eine Freude l

Wer lehrte Euch die Kunſt aus den Zügen des Menſchen
zu leſen Rika

Wenn ich s ſelber wüßte Kind Das kommt weil es da
iſt ich ſage was ich muß Es iſt in mir erklären kann ich
es nicht wozu auch Wenn es ein Wort dafür gäbe ſo
hieße das Nothwehrl Die Noth hat mich gewitzigt und gegen
die Menſchen mußte ich mich wehren Es iſt viel Elend und
viel Schlechtigkeit in der Welt Glaubſt Du was ich Dir
ſagte Kind

Jch fürchte mich es zu thun Rikal
Du biſt ehrlich das iſt recht Du ſuchſt die Freiheit aberdenke lieber nicht an ſie man findet ſie nicht auf der Erde l

erwiderte die Alte in einem prophetiſch klingenden Tone
Und doch hat es eine ſo holde Weiſe das Lied von der

Freiheit, flüſterte das junge Mädchen vor ſich hin Es
klingt mir immer durch den Sinn und zieht durch s Herz
daß ich nichts Anderes ſinne und träume Es iſt feucht und
kalt ſagte ſie dann laut die Schultern zuſammenziehend

Um dieſe Stunde lauern die Fieber hier im Thale ſie iſt
die böſeſtel murmelte Rika Habt Acht auf ſie ein ander
mal Sie blieb lauſchend ſtehen Wer kommt da e
ſie ſich ſelber und ſchüttelte den Kopf mit ärgerlicher Miene

Auch Hertha vernahm Schritte und zwar immer ſchnellere r v e a Se n an ein
remder eine dürre ufgeſchoſſene Geſtalt an ungenMädchens Seite Den ine runden Hut von en ut

ſpärlichem gelben Haare bedeckten te zie agte er mitetwas athemloſer näſelnder Sander eben

Mein Fräulein Sie erlauben ich bin der Ortsſchul
lehrer von Melldorf Flüchtig mein Name iſt Flüchtig wollte

wie über einen guten
ſchend fort

ſſen mir zugeben daß Sie

3 ſagen Er lachte dabei ſelbſtgefälli
itz und fuhr dann immer noch nach AthemUnb da wir Kollegen Sie m
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vativen und ultramontanen Partei die N Pr und die
Germania erkennen die Amtsführung des bisherigen

Präſidenten als eine gerechte und die Geſchäfte des Ha

mit dem Rücktritt v Forckenbecks ſehr einverſtanden
die halbamtliche Prov Korr iſt im Gegenſatz zur Nordd
Allg ſo lohyal dieſen Schritt als

reibtder Majorität zu bezeichnen Sie
Jn wieweit ſein Rücktritt vom Präſidium

umal im Zuſammenhange mit den politiſchen Vorgängen die
einen Entſchluß anſcheinend zur Reife ppragt haben von

ie Entwickelung
das wird ſich
welche ſich an

weiter gehender Bedeutung für
des Parteiweſens werden kann
erſt im Verlaufe der Bewegung
die jetzigen Verhandlungen des Reichstags knüpft
beſtimmter beurtheilen laſſen

Auffällig und ſchmerzlich iſt bemerkt worden daß dem lang
jährigen Präſidenten nicht einmal ein äußeres Dankeszeichen

In Folge ſeiner Beurlaubung wird
Hochzeit des Kaiſerpaares

nicht theilnehmen Die am Mittwoch vollzogene Wahl
zum Reichstagspräſidenten

Die drei Majoritätsfraktionen haben
Jn Wirklichkeit

Herrn v Seydewitz nichts als das
oalition zwiſchen Deutſchkonſervativen und

Zentrum der ſich anzuſchließen der deutſchen Reichspartei
geſtattet wurde und zwar beruht die Koalition auf der
Vorausſetzung daß falls Freiherr v Stauffenberg von der
Vizepräſidentſchaft zurücktreten ſollte die Deutſchkonſervativen

ausgeſprochen wurde
Herr v Forckenbeck an der goldenen

des von Seydewitzhat ihre Geſchichte t 3
den Vorſitzenden aus ihrer Mitte gewählt
aber iſt die Wahl des
Reſultat einer

und das Zentrum für die Wahl des Freiherrn v Frankenſtein
eintreten werden Die deutſche Reichspartei hatte ſich durch
Ablehnung eines vom Grafen Wilhelm von Bismarck
geſtellten Antrags geweigert einen Pakt mit dem Zentrum
zu ſchließen und ſo hatte es eine Weile den Anſchein als ob
jede der drei Fraktionen für ihren beſonderen Kandidaten
v Seydewitz Lucius und Frhr v Frankenſtein ſtimmen
werde Jn dieſem Falle aber wären Stichwahlen nöthig
geworden und dann hätte möglicher Weiſe der Kandidat

Unter dieſendes T Zentrums die Majorität erlangt
Umſtänden entſchloſſen ſich die Mitglieder der deutſchen
Reichspartei ebenfalls für Herrn v Seydewitz zu ſtimmen
Als beſonderes Couliſſengeheimniß darf die urſprüngliche Ab
ſicht der deutſchen Reichspartei ſich noch mit den National
liberalen in Einvernehmen zu ſetzen betrachtet werden Von
nationalliberaler Seite wurde aber in keiner Weiſe ein Ent
egenkommen gezeigt Herr v Bennigſen privatim vonn Seite befragt ob er das Präſidium

annehmen wollte hatte dies entſchieden abgelehnt Dem
Reichskanzler wäre freilich Dr Lucius am erwünſchteſten geweſen er hat aber auch über die jetzt getroffene Wahl ſeine

hohe Befriedigung ausgeſprochen Die Germania feiert be
reits den Sieg ihrer Partei und ſagt

Der neue Präſident verdankt ſeine Wahl dem Zentrum
das geſchloſſen für ihn ſtimmte

Sache am beſten zu dienen

nicht gelungen die Wahl des
t

Reſultat erzielt worden wäre Wie die Din
das Zentrum mit dem Ausgange der Wahl zufrieden ſein

Die Neue Prußiſche Zeitung endlich ſchreibt mit ſüßſaurer
Miene

So erfreulich es ſein muß daß dieſe Wahl auf ein Mit
glied der deutſch konſervativen Fraktion gefallen iſt ſo
war dieſes Reſultat doch nur durch das freie Zuſammenwirken
der beiden Fraktionen der Rechten und des Zentrums möglich
Die Geſchäftslage iſt keine einfache Um ſo mehr darf darauf
gerechnet werden daß alle Parteien denen an einer fachge
mäßen Erledigung der vorliegenden Arbeiten gelegen iſt auch
das neue Präſidium ihrerſeits thatkräftig unterſtützen werden
Möge die Thatſache daß jetzt das Amt des erſten Präſiden
ten des deutſchen Reichstages in die Hand eines konſervativen
Mannes gelegt iſt nachhaltige ſegensreiche Folgen für unſer
Vaterland haben
Ueber den neuen Reichstags Präſidenten liegen fol

gende Perſonalien vor
a

das Fräulein vom Jagdſchloſſe find ſo denke ich wäre es
erlaubt Bekanntſchaft mit einander zu machen

Das junge Mädchen ſuchte wie es ſchien vergebens nach
einer Antwort während Rika nachdem ſie einen zürnenden
Blick auf den Schullehrer geworfen vor ſich hin ſprach

Was die Füchſe nicht Alles wittern wo ein Huhn zu er
ſchleichen iſt da ſind ſie aber auch auf dem Taubenſchlag
können Fallen ſtehen

Ich bin allerdings begann Hertha leiſe aber HerrFlüchtig ließ ſie nicht ausreden

Sehen Sie ich habe mich alſo nicht getäuſcht ſagte
der Schulmeiſter in näſelndem Tone Sie wurden mir
beſchrieben klein zierlich dunkelgekleidet ſchwarze Haare
dicke Flechten ja ich habe ein gutes Erkennungsver
mögen Jch war auf dem Wege nach dem Jagdſchloß um
der Gnädigen einen Bericht über ein Miſſionswerk zu bringen
Sie iſt ſehr mildthätig und der Herr wird ſie dafür ſegnen
da ſehe ich Sie Die Beſchreibung paßt ich denke es iſt
beſſer mit einander zu gehen ich eile ja ich laufe faſt
und da bin ich Ich plaudere gern ich bin eine mittheilſame
Perſon und im Dorfe da hält s ſchwer ſich einmal auszu
reden Du lieber Himmel wann findet unſereiner denn dort
einen Menſchen mit welchem man ſich unterhalten kann Jch

die Univerſität beſucht ich bin kein eigentlicher Dorf
chullehrer es iſt eine Verkettung der Umſtände es
iebt ja leider ſo vie iie werden das wiſſen denn ohne das bittere Muß geht auch

ein ſo junges Mädchen wie Sie nicht allein in die Welt
Nicht wahr ich hab s getroffen Ich kannte auch Jhre Vor
ängerin gut blond und ſtark aber wenn ich vergleichen
oll ich liebe das Zierliche mehr ja ja das Zierliche ſo

heißt s ja auch im Sprichwort nicht wahr
ika ging ſchneller und jetzt drängte ſich das junge Mädchen

wie Schutz ſuchend zu ihr hin Die Kräuterſammlerin zog
ſie an ſich und murmelte

Wenn der Habicht kommt ſo flüchten ſich die Küchlein
wenn der Marder ſich dem Schlage tn ſich die
Täubchen Jhr habt eine gute Witterung Kind Hütet Euch
vor ihm er iſt ein Wolf der in Sqhafskleidern einhergehtſekalr er kann zeigt er die rKrallen Kommt ſchnellGerſlhen folgt

uſes
nach allen Seiten fördernde an Die Offiziöſen ſind pat

ur

eine Folge des
veränderten Verhältniſſes zwiſchen Kein v Forckenbeck und

Das Zentrum hat bei der
augenblicklichen Lage und unter den heutigen Parteiverhält
niſſen geglaubt ſeinen Jntereſſen und der von ihm vertretenen

Die Abſicht den Abgeordneten
v Lucins zum Präſidenten zu machen iſt der Reichspartei

Herrn Dr Lucius wäre nicht
unmöglich geweſen wenn nicht bei dem J Wahlgange ein

8 liegen darf

zwingende Verhältniſſe im Leben Auch

v Seydewitz Otto Theodor Landeshauptmann undgandesüleſter di vrcall cher Vartgrgſenthuns OberLauſitz

Mitglied der Zentrallandſchafts Direktion für die preußiſchen
Staaten Vorſitender des Prov Ausſch von Schleſien Präſ
der Ober Lauſitzer Geſellſch der Wiſſenſchaften auf Reichenbach
O und Bieſig zu Görlitz Geb 11 Sept 1818 zu Gr
Badegaſt ev luth beſuchte er das Gymnaſium zu Torgau
dann die Univerſität zu Berlin bis 1840 Auskultator beim
Kammergericht zu Berlin trat beim königl Land und Stadt
ericht zu Görlitz in den Staatsdienſt 1842 bei der Königl

zu Merſeburg verwaltete 1844 45 das Landraths
amt in Merſeburg wurde 1855 zum Landsbeſtallten der preu
ßiſchen Oberlauſitz 1858 zum Landrath des Görlitzer Kreiſes
gewählt gab dieſe Stellung auf nachdem er 1864 zum Landes
hauptmann und Landesälteſten der preuß Oberlauſitz erwählt
worden Seit 1845 iſt derſelbe Mitglied des Oberlauſitzer
ſeit 1851 des Schleſiſchen Provinzial Landtags deſſen Vice
und LandtagsMarſchall er war ſeit dem Jahre 1867 Mitglied
ſowohl des konſt wie der folgenden Reichstage Wahl
kreis 10 Reg Bezirk Liegnitz Rothenburg Hoyerswerda

deutſchkonſ se iſt Herr v Seydewitz Vorſitzender der Tarifkom
miſſionHerrn von Stauffenberg s Ablehnungserklärung trifft
früheſtens heute Freitag ein weil er auf ſein Präſidialamt
v tilegrappiſch ſondern ſchriftlich verzichten zu müſſen
erklärt hat

Die Nachricht daß der ältefte Sohn des Fürſten Bismarck
Graf Herbert Bismarck in Rom eingetroffen ſei und

mit t Kardinalſekretär Nina konferiren werde iſt
unrichtig

Der Reichskanzler legte dem Bundesrathe einen Antrag
Preußens betreffend Einſetzung einer Kommiſſion zur Auf
ſtellung eines Entwurfs eines Reichsgeſetzes über Eiſen
bahnweſen vor Dieſer Kommiſſion ſollen als Material bei
Aufſtellung dieſes Geſetzentwurfs drei Geſetzentwürfe vorgelegt
werden welche Preußen ausarbeiten ließ nämlich 1 Reichs
geſetz über Eiſenbahnweſen 2 Geſetz über Errichtung eines
Reichseiſenbahnrathes 3 Geſetz über Errichtung eines Ver
waltungsgerichts für ſtreitige Eiſenbahnſachen Die Kommiſſion
würde aus neun Mitgliedern zu bilden ſein wovon je zwei
ſeitens des Reichs und Preußens je eins ſeitens Baierns
Würtembergs Sachſens Heſſens Badens ernannt würden
Rückſichtlich der am 7 Febr und 18 März im Bundesrathe
eingebrachten Präſidialvorlagen betreffend das Eiſenbahngüter
tarifweſens ſind im Entwurfe des Geſetzes über das Eiſen
bahnweſen diejenigen Abſchnitte welche geſetzliche Regelung ent
halten offen gelaſſen

Die Tarifkommiſſion trat am Dienſtag zur Berathung
des ihr ebenfalls überwieſenen Sperrgeſetze s zuſammen
Der Präſident des Reichskanzleramts Hofmann gab die Er
klärung ab daß das Geſetz auf Tabak keine Anwendung fin
den könne weil die Reichsregierung auf die Nachbeſteuerung
dieſes Artikels wie ſie in dem bekannten Geſetzentwurfe vor
geſchlagen iſt unter keinen Umſtänden verzichten könne
Darauf ſtellte der Abg v Bennigſen die Anfrage welche Ar
tikel denn überhaupt die Regierung mit dem vorgeſchlagenen
Sperrgeſetze zu treffen gedenke Herr Hofmann erwiderte
darüber könne er keine Angaben machen Auf An
trag des Abg Windthorſt beſchloß die Kommiſſion die ent
ſcheidende Berathung für Freitag anzuſetzen Die
Kommiſſion trat alsdann in die Tarifberathung ein und
zwar in die Berathung der Poſition Blei Die einzelnen
Nummern derſelben wurden bis auf eine nach der Regierungs
vorlage angenommen Dieſe eine umfaßt gewalztes Blei und
Buchdruckerſchriften Der Regierungsentwurf ſchlägt dafür
einen Zoll von 3 Mark pro 100 Kilogr vor die Kommiſſion
beſchloß trotz des Widerſpruchs der Regierung die ſeit 1873
beſtehende Zollfreiheit beizubehalten

Die Tabakſteuerkommiſſion trat Dienſtag Abend in
die Berathung des S 1 der Regierungsvorlage ein welcher
die Zollſätze für den ausländiſchen Tabak beſtimmt Zu einem
Abſchluſſe kam es noch nicht Vorausſichtlich wird auch die
Frage der Zoll und Steuerſätze in der erſten Berathung
überhaupt noch nicht ſpruchreif werden

Die Brauſteuer kommiſſion hielt Dienſtag Abend die
Generaldebatte ab Ein Antrag die Berathung der Vorlagen
auszuſetzen bis in der Tarifkommiſſion über die Frage der
konſtitutionellen Garantien entſchieden ſei wurde mit Stim
mengleichheit abgelehnt Die Kommiſſion wird alſo in ihrer
nächſten Sitzung in die Berathung eintreten

Die amtliche Bekanntmachung der Ernennungen für
die neuen Gerichte ſoll erſt kurz vor dem 1 Okt erfolgen
Bisher iſt nur jedem Einzelnen das Patent ſeiner Ernennung
überſandt worden

Die halbamtliche Prov Korr gelangt in einem längeren
Artikel über die Eiſenzölle im Reichstage zu dem Schluſſe
daß die Wiedereinführung der Eiſenzölle als eine unabweis
liche Forderung der nationalen Wirthſchaftspolitik erſcheine

Die Geneſung des Abg Freiherrn v SchorlemerAlſt
iſt noch nicht ſo weit vorgeſchritten daß er noch vor Pfingſten
den Sitzungen des Reichstages beiwohnen könnte

Deutſcher Reichstag
50 Sitzung vom 21 Mai

Der Reichstag vollzog heute zunächſt die Erſatzwahl für
das Amt des erſten Präſidenten Von den abgegebenen
324 Stimmzetteln waren 119 unbeſchrieben von den übrigen
lauteten 195 auf von Seydewitz 4 auf Dr Lucius die
übrigen zerſplitterten ſich auf Graf Bethuſy v Benda Richter
u A Der Abg von Seydewitz iſt demnach gewählt und
erklärte Jhre Wahl trifft mich unerwartet und unvorbereitet
Jch weiß welche Schwierigkeiten mir das Amt welches Sie mir
anvertrauen wollen auferlegt Schwierigkeiten die um ſo größer
ſind als vor mir ein Mann dieſen Platz einnahm deſſen unge
wöhnlich hohe Befähigung unſere allſeitige Anerkennung verdient
Beifall Jch nehme aber dennoch die Wahl an weil ich mich
für verpflichtet halte zumal in dieſem Augenblicke alle meine

räfte der Förderung des gemeinſamen Wohles unſeres Vater
landes zu widmen und ich bitte Sie daß Sie mich in dieſem
Streben bei der Geſchäftsleitung des Hauſes unterſtützen Seien
Sie überzeugt ich werde n pgrteilichteit und Gerechtigkeit üben
nach jeder Seite hin Beifall

Herr v Seydewitz nahm hierauf den Präſidentenſtuhl ein
r t ging zur weiteren Berathung der Getreide
zölle über

Abg Frege beſtritt daß der von der Regierung beantragte
Zoll das Brot des armen Mannes zu vertheuern im Stande
ſei Sollte eine ſolche Vorausſetzung begründet ſegr ſo würde
kein Mitglied ſür die Vorlage ſtimmen Die Erfahrung beweiſe
aber daß ein Betrag der im Verhältniß zu der Preiserhöhung
welche das Getreide bis t Stadium der Konſumtion erfahre
ar nicht ins Gewicht falle für den Preis des Brotes voll
ndig indifferent bleibe Für den Großgrundbeſitz der bei der

unehmenden Konkurrenz des ruſſiſchen Getreides allenfalls inber Lage ſei von dem Körnerbau zu einem anderen Betriebe

überzugehen habe der Zoll eine nur geringe Bedeutung fürkleinen Bauermſtand aber der auf den Kornbau angewieſen dw

bilde er eine Lebensfrage
Zunächſt berichtet der Abg Hoffmann über die Petition des

deutſchen Städtetaags
Abg Delbrück Wenn man von den Prämiſſen des Vor

redners ausgeht iſt der Landwirthſchaft nicht mehr oder nur
zu helfen wenn man die Einfuhr fremden Getreides verbietet
oder da man dies nicht wird thun wollen eine gleitende Skalg
einführt die etwa einen Roggenvreis von 200 gegenüber der
fremden Einfuhr garantirt Fürſt Bismarck tritt ein und be
grüßt ſofort den Präſidenten v Seydewitz Dann wird es
allerdings möglich ſein daß nach und nach die landwirthſchaft
lichen Maſchinen wieder abgeſchafft werden hört hört daß
man ſich nicht mehr der Dreſchmaſchine bedient ſondern wieder
nach dem Jdeal des Vorredners die Arbeiter auf der Tenne
dreſchen läßt Der Hr Regierungskommiſſar hat geſtern gegen die
Berechnung polemiſirt welche als Ergebniß der letzten oder
vielmehr der erſten Aufnahme der Ernteſtatiſtik und nach der
Getreideeinfuhr als Konſum 9 Zentner Getreide pro Kopf der
Bevölkerung erhält Jch gebe zu daß dieſe Berecknung ſehr
anfechtbar iſt und ich will den Satz von 5 Ztr pro Kopf accep
tiren Die Staaten des alten Zollvereins hatten Ende der 30er
Jahre 27 Millionen jetzt haben ſie 36 Millionen Einwohner
der Bedarf wäre demnach von 135 Millionen auf 180 Mill
Zentner geſtiegen Zu Anfang der Periode fand eine Mehraus
fuhr von 7 Millionen zu Ende der Periode eine Mehreinfuhr
von 23 Mill Ztr ſtatt Von den 180 Millionen Ztr bleiben
alſo noch 15 Mill ungedeckt Dieſe müſſen durch eine Erweite
rung des inländiſchen Getreidebaues beſchafft worden ſein Der
Herr Regierungskommiſſar meinte ferner daß wenn die Mehr
einfuhr ihren Grund weſentlich in der Vermehrung der Bevöl
kerung habe doch eine Mittelzahl da ſein müſſe die den Ueber
gang von der Ausfuhr zur Einfuhr darſtellt So mechaniſch
läßt ſich die Sache aber nicht konſtruiren Auf die Höhe der
Ausfuhr und Einfuhr hat den allerwichtigſten Einfluß die eigene
Ernte die von Faktoren abhängt die ganz außerhalb der vom
Regierungskommiſſar angeſtellten Berechnung liegen Es iſt
nicht ſehr wahrſcheinlich daß der ausländiſche Produzent und
Händler den Zoll zu zahlen haben wird Der Zentner Roggen
wird zwar nicht wegen des Zolls von 25 oder 50 Pf in ganz
Deutſchland genau um denſelben Preis vertheuert er wird aber
für einen großen Theil Deutſchlands direkt um dieſen Betrag
für einen anderen Theil um ein Geringes theurer Nimmt
man dies nicht an ſo iſt in der That vom lan Whſchaflich n
Standpunkt nicht der allermindeſte Grund vorhanden ſich für

Sehr richtit inksGetreidezölle überhaupt zu erwärmen I
dann wird für dieEntweder das Getreide wird theurer und

Landwirthſchaft ein Gewinn eintreten oder das Getreide wird
nicht theurer weil zu wenig eingeht oder weil der Produzent
wie man ſagt die Koſten trägt dann iſt für die Land wirthſchaft
abſolut nichts gewonnen Eine Vertheuerung wird nothwendig
durch die Einführung des Zolles man kann ja über den Be
trag ſehr viel ſtreiten wenn der Zweck erreicht werden ſoll
Dieſe Vertheuerung fällt nicht ſo wird geſagt auf den Konſu
menten ſie bleibt irgendwo in den Zwiſchenſtadien hängen Zu
einer Zeit die man die der ungezügelten Konkurrenz nennt 7man ſich doch nicht vorſtellen daß der Zwiſchenhandel ſo großen

Gewinn machen könute um die Steigerung zu tragen Wäre
der Zwiſchenhandel ſo außerordentlich lukrativ dann würde es
doch gegen alle Natur der Dinge ſein wenn er nicht ſo über
ſetzt würde daß der Gewinn nach und nach ſich vermindert Es
iſt nun in den Motiven Bezug genommen auf die große Diffe
renz welche in den Börſenpreiſen gewiſſer Getreidemärkte
errſcht Da iſt nur überſehen daß die Grundlage für die
reisberechnungen in jedem Getreidemarkte beinahe eine andere

iſt Nun nach dieſen Vorausſetzungen glaube ich nicht daß der
Getreidezoll ein empfehlenswerther iſt will gegen die
Schilderung nicht polemiſiren Nur darauf möchte ich aufmerk
ſam machen daß ſo ganz e dieſer e gar denn doch
nicht iſt Jn der letzten Seſſion des preußiſchen Abgeordneten
hauſes hat damals der Vertreter der Regierung in Bezug auf
die Erträge der Domänenpachten mitgetheilt daß die Pacht pro
Hektar des Domänenbeſitzes 1849 13,96 1859 17,60 1869 28,18
1878/79 37 M 49 Pf brachte Jch bin weit entfernt dieſe
Zahlen als normales Bild der allgemeinen Lage der Land
wirthſchaft anzuſehen will aber damit zeigen daß meiſten
theils doch auch dieſe Phraſe vom Niedergang der Landwirth
alt a in dem allgemeinen Maße gilt wie ſie hinge
ellt wird
Reichskanzler Fürſt v Bismarck Jm Allgemeinen hat der

Herr Vorredner in ſeinem ganzen Plaidoyer gegen unſere Vor
lage hauptſächlich das Argument geltend gemacht daß das Ge
treide theurer wird daß die Kornpreiſe ſteigen werden Nun
drängt ſich die Frage auf ſind niedrige Preiſe niedrige Ge
treidepreiſe in wirthſchaftlicher Beziehung als ein Glück anzu
ſehen Das iſt ganz unzweifelhaft daß wir die höchſten Ge
treidepreiſe im Weſten des deutſchen Reiches haben und daß ſie
nach Oſten gradatim abnehmen Wäre der Satz richtig daß
wohlfeile Preiſe an und für ſich ein Glück für eine Nation ſind
ſo müßte auch die und das wirthſchaftliche Be
hagen nach Oſten hin allmälig ſteigen und Oſtpreußen 25 bis 30
Proz glücklicher ſein als der Breisgau Sehr wahr l Wenn
wohlfeiles Getreide vor Allem das Ziel iſt nach welchem wir
ſtreben dann hätten wir üneſt die Grundſteuer abſchaffen
müſſen denn ſie laſtet auf dem Gewerbe welches das Getreide
im Jnlande erzeugt und welches 400 Millionen erzeugt im
Vergleich zu den 27 bis 30 Millionen die wir einführen
Daran hat Niemand gedacht im Gegentheil man hat in Zeiten
wo die Thevrie ſchon dieſelbe war wie jetzt die Grundſteuer
in ganz Deutſchland ſoviel ich weiß allmälich geſteigert in
Preußen 1861 um 30 Prozent indem ſie von 30 auf 40 Mill
erhöht wurde ein viel erheblicherer Zollſchlag alſo als jetzt in
Geſtalt des Zolles auf die fremde Getreideeinfuhr gelegt werden
ſoll Seitdem ſind eine Anzahl anderer direkter Steuern
welche unſere land wirthſchaftliche Produktion nothwendig ver
theuern müſſen dazu gekommen Jch kann mit einiger Sicher
heit behaupten daß man die durchſchnittliche Belaſtung anStaats und Kommunalſteuern auf 20 Proz desjenigen Ein
kommenſatzes welcher bei uns bei Veranlagung der Einkommen
ſteuer zu Grunde gelegt wird abſchätzen kann eine wie Sie mit
Recht finden werden ganz exorbitante Beſteuerung Der Land
wirth hat das Vier bis Sechsfache nach der jetzigen Steuer
Laſten auf der inländiſchen Produktion und dabei wirft die in
ländiſche wie man behauptet 400,000,000 Ztr ab alſo bedeutendmehr wie die ausländiſche Wenn nun das Verhältniß in die
ſer Ungerechtigkeit zum Nachtheil der inländiſchen Kornproduk
tion ſich darſtellt ſo möchte ich noch weniger an Jhr finanzielles
Reformbedürfniß als an Jhr Gerechtigkeitsgefuhl appelliren
Soll die Geſammtlaſt die für unſere Finanzen auf unſeren
Kornbedarf gelegt werden kann und gelegt wird in dieſemUebermaß allein auf der inländiſchen Produktion liegen oder

die ausländiſche gar nicht herangezogen werden Man muß
hier immer die geſammte Zoll und Steuer Reform im Auge
behalten die wir anſtreben und wovon dieſer Tarif ein Theil
iſt Die Löſung dieſer Aufgabe wird dadurch erſchwert daß
unſere einzelnen Finanz und Steuervorſchläge auch heute nicht
ſehr viel mehr Wohlwollen und Entgegenkommen finden und
meine Hoffnungen die ganze Reform durchzuführen haben ſich
erheblich herabgemindert Jn der ganzen Finanzreform war es
bisher nicht unſere Abſicht dem geſammten Getreidebedarf
höhere finanzielle Leiſtungen abzufordern als bisher wir beab
ſichtigen nur einen Theil der direkten Steuern die jetzt auf den
Landwirthen laſten in der Form eines Konſumtiönszolles an
die Grenze zu verlegen der dort das auswärtige Getreide
trifft ſo daß in der Geſammtbelaſtung eine Erhöh ichtnolhiwendig eintritt Ich glaube daß dieſe gole an und fur ſich



noch keinen Einfluß haben werden auf den Preis
enn alſo nach meiner Meinung die Preiſe

ſteigen werden ſo fühle ich mich vielmehr in der Lage mich des
wegen bei den Landwirthen zu entſchuldigen Jch
ſie nicht ſteigen werden denn nicht vom Zoll hängt das ab ſon

von der Ernte vor Allen in den großen Kornländern des
zſllichen Europas und des weſtlichen Amerikas die den Welt
reis machen nebenher auch aber lange nicht in dem Maße von

ber deutſchen Ernte Auf dieſe Ernten bleibt unſer Zo W
ohne Einfluß das Getreide wächſt ob wir einen Zoll darau
egen oder nicht Iſt in dieſen großen Getreideländern Mißernte
dann kommt das Korn nicht zu uns iſt eine gute Regelernte
dann kommt es doch Und wenn der Herr Vorredner ſagt die
Getreideproduzenten können andere Käufer finden ſo iſt das voll
kommen irrthümlich und mir nur erklärlich weil der Vorredner
mit den Anſchauungen auf den Kornmärkten nicht durch eigene
Leiden und Freuden vertraut iſt Sehr richtig Heiterkeit rechts
m Ganzen ſind wir in der Lage daß viel mehr Getreide ge

daut werden kann als gebraucht wird Und ſchon jetzt iſt das
Angebot im Ganzen größer als der Verzehr Der Zoll wird
einfach den Urproduzenten abgezogen und wir werden bis auf
einige Modiſikationen dieſelbe Menge Getreide bekommen Aber
der Landwirthſchaft wird ein ganz erheblicher Dienſt erwieſen
auch wenn der Preis nicht ſteigt Wenn ihr nur der deutſche
Markt geſichert wird wenn durch die Erſchwerung der Konkurrenz
um eine Kleinigkeit dem inländiſchen Produzenten nur die Mög
lichkeit gegeben wird daß er den Markt zu dem jetzigen Preiſe
für ſich hätte Ferner halte ich die Behauptung des Vorredners
nicht für richtig daß an den Zwiſchenſtationen ehe das Mehl
an den Bäcker gelangt mehr Verdienſt als nöthig hängen bleibt
Wenn keiner von den Zwiſchenhändlern ſehr reich wird ſo liegt
das an ihrer Menge Ich beſtreite daß der Kornzoll auf den

reis des Brodes irgend einen Einfluß haben wird Oho links
ie Zrodpreiſe ſind heute bei billigen Getreidepreiſen ebenſo ho

wie bei hohen Preiſen als das Getreide noch einmal ſo theuer
war z B in der Mitte der 50er und 60er Jahre Auch unſer
Handel wird davon nicht beeinträchtigt werden Werie nicht
weiter als es die Gerechtigkeit erfordert bei der Vertheilung der
Laſten Die Verlegung der Transportwege aus Rußland iſt
eine Drohung die nur den ſchrecken kann der die Geographie
nicht kennt Sehr wahr Was das ruſſiſche Getreide zu unſeren
Hſthäſen zieht iſt nicht nur daß Rußland keine Häfen hat das
ſpricht ja auch mit ſondern mehr noch das deutſche Kapital Jn
Rußland iſt kein Geld zum Kornhandel Danzig c hat dies
Geld und giebt die n Preiſe und Vorſchüſſe Es kommt
hinzu daß in Folge des Klimas das ruſſiſche Getreide im Ganzen
minderwerthig iſt als das deutſche und daß man dieſen Uebel
ſtand zu beſeitigen ſucht r eine Miſchung mit deutſchem Ge
treide Jch rechtfertige mich nur den Landwirthen gegenüber
betreffs der Frage warum ich denn wenn ich eine Erhöhung
des Getreidepreiſes davon nicht erwarte doch für Getreidezölle
bin Jch glaube wir ſichern damit unſeren Getreideproduzenten
den heimiſchen Markt Die Viehzölle ſollen uns einen gewiſſen
Schutz gewähren von den Getreidezöllen erwarte ich Derartiges
weniger aber ich erwarte davon daß die Landwirthſchaft min
deſtens um den Betrag der Kornzölle erleichtert wird indem
man in gleichem Betrage die anderweitig regulirt
Damit würde dann ungefähr die Hälfte von jenen 20 Proz in
Wegfall kommen die ich als Belaſtung der Land wirthſchaft Jhnennentch vorgerechnet habe Dann erwarte ich von dem Kornzoll

daß er etwas Ordnung bringt in unſere Einfuhr Die unge
heuren weit über den Bedarf hinausgehenden e
aus Rußland und Galizien müſſen wir durchaus einſchränken
und ſie werden en werden wenn der Jmporteur bevor
er ſeine Chancen berechnen kann erſt ſo und ſoviel Tauſend
Mark Zoll in Anſatz bringen muß Es muß auch dieſe regel
mäßige Mehreinfuhr die Preiſe ſehr herabdrücken Bei der ge
ſammten eng der letzten Zwanzig Jahre iſt die Produktion
des landwirthſchaftlichen Gewerbes zu kurz gekommen und ſtief
mütterlich behandelt worden Jnsbeſondere iſt die Landwirt
ſchaft auf das Schwerſte betroffen worden durch die Art unſerer
Steuergeſetzgebung in einer Weiſe die ſich nicht rechtfertigen
läßt Das ſührt aber zu einer Doppelbeſteuerung denn man
muß auch die Grundſteuer hinzurechnen Die Ungunſt der Ver
hältniſſe und Geſetzgebung für die Landwirthſchaft liegt auch auf
dem Gebiete der Stempel und Steuergeſetzgebung Die Land
leute ſind die zuverläſſige Stelle auf welche der Staat zurück
greifen muß Was ich dazu thun kann in dieſem Kreiſe das
Bewußtſein der Situation zur Klarheit gedeihen zu laſſen das
will ich thun aber nicht für den weck der Agitation ſondern
um der Gerechtigkeit willen Jſt aber dieſes Bewußtſein durch
drungen dann wird meiner Ueberzeugung nach die Landwirth
ſchaft ihren Kampf nicht einſtellen der ihn friſch fortführen
bis ſie endlich Gerechtigkeit erlangt hat Lebhafter Beifall rechts
und im Zentrum Ziſchen links

Abg Reichenſperger Olpe erklärt ſich für Getreidezölle
weil ſie keine Schutz ſondern Finanzzölle ſeien die das Ausland
tragen würde Eine Steigerung der Preiſe ſei von dem Ge
treidezoll nicht zu erwarten es ſei nur nothwendig zu verhindern
daß die Zwiſchenhändler und die Bäcker nicht zu viel Verdienſt
einſtreichen deshalb ſpricht ſich der Redner für die Wiederein
führung von Brod und Fleiſchtaxen aus Die höheren Me
wie ſie von Günther und Frhr v Mirbach vorgeſchlagen ſeien
müßten verworfen werden denn von einem Schutzzoll wie bei
der Jnduſtrie könne bei der Landwirthſchaft keine Rede ſein
Ein wahrer Skandal es daß deutſche Eiſenbahnen die aus
ländiſchen Produkte billiger fahren als jnländiſche Redner ſpricht
ſich im Jntereſſe der Mühleninduſtrie für eine Rückvergütung des
Zolles aus falls das importirte Getreide vermahlen und wieder
exportirt werde

Ein Antrag auf Vertagung wird angenommen
Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Fortſetzung der thung

r e ferner Poſ 11 Häute und Felle un
olz

e

Halle den 23 Mai
Die in unſerer DonnerstagsNummer mitgetheilten Be

hauptungen der 15 jährigen Sophie N Naum ann daß ſie
am Dienstag früh in der Nähe von Müller s Bellevue von
einem Unbekannten angefallen mittels einer Flüſſigkeit betäubt
und ihres Hagres beraubt worden ſei haben ſich wie uns
ſeitens der Polizeiverwaltung mitgetheilt wird als ein purer
Schwindel entpuppt von der Naumann lediglich zu dem Zwecke
erſonnen um einen an einem Zaihrigen Kinde der Frau Ruſten
bach unter arger Mißhandlung deſſelben von ihr begangenen
StraßenRaub zu maskiren den ſie unterdeſſen bereits einge
ſtanden hat Durch die unzweifelhaft mit eigener Hand be
wirkte Abſchneidung ihres Haares und die erwähnte Erfindun
hoffte ſie den Verdacht der rhegerſagt jenes Raubes von ſi
ab und auf den in den Fällen ja ſo beliebten großen
Unbekannten zu lenken Schon aus dem gänzlichen Mangel
jeder Spur einer an ihr verübten Gewaltthätigkeit ſoll die
Jrundloſigkeit ihrer Behauptungen auf s Evidenteſte hervorgehen

ie Naumann iſt deshalb vorgeſtern Nachmittag in Haft genommen
worden

Auch in dieſem Jahre wird am erſten Fingſtfeierta e früh
errn Ad Schmidt veranſtalteter und ſich zum Beſucheein von

der Gewerbe Ausſtellung ſehr gut eignender Extrazug von hier
nach Berlin abgelaſſen werden zu welchem Billets mit 6tägigerGiltigteit fur die Rilltreiſe zum Preiſe von 5 M in der dritten
und 7 M in der zweiten Klaſſe zur Ausgabe gelangen und
bis zum 28 Mai abends von Herrn Steinbrecher und Jasper
entnommen worden werden können Außerdem werden von
derſelben Firma Hin und Rückfahrt Billets für einen am gleichen
c früh i 1 Uhr von Leipzig W Dresden abzulaſſenden

z ausgegeben Der Fahrpreis beträgt für dieſe Reiſe
zigDresden bei einer 2tägigen Billet Hauer 3 M in d

nicht k

wir an wie der Regen untermiſcht mit

ter und Ah M in zweiter Klaſſe und bei einer 6tägigen Giltig
eitsDauer 5 M reſp 7 M Endlich bietet ſich den Hallenſern

urg Der betr Zug wird bereits am Feſt Sonnabendmittags abgelaſſen n die hierzu zur Ausgabe kommenden ind

von Herrn R Penne hier zu beziehenden Billets gelten 21 Tage
bei einfachen Fahrpreiſen

Meteorologiſche Station
22 Mai 10 U Ab 23 Mai 8 U Mra

Barometer Millim 758,12 757,14t derte l Bee aeu eSind et S SEl6 Uhr früh Am 21 und 22 zwei heitere angenehme Früh
lingstage bei ſchwachem zwiſchen Nordweſt und Nordoſt wechſeln
den Winde Das Barometer war hoch und zeigte ſehr geringe
Veränderungen heute iſt es noch etwas höher als geſtern
ſchwacher Nordweſt leicht bewölkter Himmel Therm 9,5 R
Thaupunkt nach dem Klinkerf rom 11 Waſſerwärmeder Saale 12 Grad erf Hon

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
21 Mai 8 Uhr morgens Das Barometer war überall ge

ſtiegen und ſtand faſt gleichmäßig hoch Auch die Temperatur
war geſtiegen nur in einem Theile des weſtlichen Deutſchland
war ſie noch tief Die Luftbewegung war in Folge der gleich
mäßigen Druckvertheilung ſchwach in der Nordhälfte Europa s
aber noch vorherrſchend öſtlich und nördlich Der Himmel war
mehr trübe als heiter hier und da war es auch nebelig Jtalien
hatte am 20 durchaus bewölkten Himmel und Regen bei vor
herrſchenden Oſtwinden Rom meldete 11 Neapel 17 Flo
renz 13 Ferner Haparanda 3 ſtill Nebel Petersburg 14
Südweſt ſtill bedeckt Moskau 15 Südoſt ſtill heiter Stockholm

12 Süd ſtill wolkenlos Memel 12 Nordoſt mäßig halb
bedeckt Hamburg 4 9 Nordweſt ſtill bedeckt Berlin 14
Südoſt leicht heiter Breslau 13 Nordoſt leicht bedeckt Wien

14 ſtill wolkenlos München 13 Weſt mäßig wolkig Kaſſel
8 Nord mäßig Dunſt Karlsruhe 15 Südweſt leicht wol

kenlos Krefeld 9 Weſt leicht bedeckt Paris 13 Nordweſt
ſtill halb bedeckt

Am 20 d M gegen 4 Uhr nachmittags entlud ſich über
Helmſtedt und Umgegend ein vom ſchwerſten Gewitter beglei
teter Wolkenbruch welcher den niedrig belegenen Theil der
Stadt Helmſtedt und alle Niederungen der Umgegend unter
Waſſer ſetzte Das Waſſer drang in die Häuſer und ſtand fuß
hoch in denſelben und ertränkte auch einen großen Theil einer
weidenden Schafheerde Durch die Waſſerfluth wurde auch ein
kurz vor Helmſtedt befindlicher Wegeübergang bis mehrere Zoll
über die Schienen hinweg verſandet Folge davon war daß
Maſchine und Packwagen des nächſten ges entgleiſten und
der Bahnverkehr an dieſer Stelle auf mehrere Stunden geſperrt
wurde Anderweite Unfälle ſind bei dieſer Entgleiſung glück
licherweiſe nicht vorgekommen

Die Feuerberge auf Java ſowohl im öſtlichen als weſt
lichen Theile der Jnſel befinden ſich nach den neueſten Berich
ten aus Singapore in voller Thätigkeit Ein breiter Strom
lühender Lava ergießt ſich verwüſtend aus dem Krater von

meru zur ſüdlichen Küſte der während der Nacht die Gegend
meilenweit mit ſeiner rothen Gluth erhellte Die Gedeh Berge
ſpeien gewaltige Mengen Aſche aus welche das ganze umliegende
Land bedecken

Provinzial Nachrichten
O Aus dem Bitterfelder Kreiſe 21 Mai Unſerem letzten

Berichte über die Verhandlungen des am 12 Mai in Bitterfeld
zuſammengetretenen Kreistags ſchließen wir noch folgende
wichtigere Beſchlüſſe an Der Kreistag erklärte ſich damiteinverſtanden daß die Allerh Verordnung vom 17 März 18389

den Verkehr auf Kunſtſtraßen betreffend auf diejenigen Kom
munikationswege des Kreifes Anwendung finde welche innerhalb
der letzten Jahre mit Unterſtützung des Provinzialwegebaufonds

chauſſeemäßig ausgebaut worden ſind 2 Dem Vorſchlage des d
KreisAusſchuſſes das Regierungs Präſidium um Genehmigung
zu erſuchen daß von dem mehr als 5 Proz des Geſammt Ein
lageKapitals betragenden ReſerveFond der Kreis Sparkaſſe von
313,136 M 18 Pf ein Betrag von 17,500 M zur weitern
außerordentlichen J der noch vorhandenen Kreischauſſeebau
Schulden von 147,826 M und 9000 M zur Deckung der Koſten
für Pflaſterung einer 690 Meter langen Strecke der KreisChauſſee
zwiſchen Bitterfeld und Zörbig im Stakendorfer Buſche ver
wendet werden wird zugeſtimmt 3 Von der anderweiten Ver
pachtung der Kreis ChauſſeeHebegeldſtelle bei Zörbig für das
von 1455 M auf 2110 M geſteigerte jährliche Pachtgeld wird
Kenntniß genommen auch ſpricht der Kreistag den Wunſch aus
daß die noch in Adminiſtration befindlichen ChauſſeeBarrieren
ebenfalls verpachtet werden 9 Graf SolmsPouch und Bürger
meiſter Sommer in Bitterfeld werden anderweit auf ſechs Jahre
als Mitglieder des Kreisausſchuſſes gewählt 5 Der Kreistag
wählt die Vertrauensmänner für die bei den künftigen Amts
erichten des Kreiſes zu bildenden Ausſchüſſe für Auswahl derGeſchwornen und Schöffen

md Calbe a 21 Mai Am 19 und 20 Mai fand
hierſelbſt Jahrmarkt ſtatt der ſich im Allgemeinen nur eines
mäßigen Beſuchs zu erfreuen hatte Die ſchlechten Zeiten machen
ſich überall geltend Geſtern Nachmittag entlud ſich über
unſerer Stadt ein Gewitter ſo anhaltend und ſtark wie es ſeit
Menſchengedenken in unſerer Gegend nicht vorgekommen iſt Um
ſich einen Begriff von der Schwere deſſelben zu machen führen

J en v War Sen ſogenannten
Schotte ſchen Schacht zwiſchen Calbe und dem Dorfe Zenz zumScſte brachte Jenſeits des Wartenberges der für Calbe
eigentlich eine Art Schutzwehr iſt welche ſchwere Gewitter ſelten
herüber läßt nahm das Gewilter den Charakter eines Wolken
bruchs an Augenzeugen erzählen daß in Kl Mühlingen das
Waſſer in den Straßen im Zeitraum von 3 Minuten bis auf
3 Fuß und darüber geſtiegen ſei Es drang in Keller und Ställe

und tödtete da die Leute noch meiſtentheils auf dem Felde waren
viel Vieh hauptſächlich kleinere Schweine die nicht ſchnell genug
aus jhrer Gefangenſchaft befreit werden konnten9 S vnebeck 21 Mai Geſtern Nachmittag entluden ſich

über unſerer Stadt die erſten diesjährigen Gewitter welche
durch ihre Heftigkeit und vielfache Blitzſchläge ſich auszeichneten
Jm nahen Weſterhüſen hat der Blitz gezündet und iſt eine
Scheune abgebrannt Der im Gefolge des Gewitters befindliche
ſtarke Regen namentlich aber die ſtrichweiſe

agelſchauern haben in ſüdlicher Richtung nach Calbe zu arge
erheerungen angerichtet Bei Förderſtedt war ein Theil des

Dammes der SchönebeckStaßfurter Bahn von den Regengüſſen
unterwaſchen und in Folge dieſer Beſchädigungen der Bahnver
Se früh noch gehemmt Vor einigen Tagen hatte ein
F mädchen das Unglück ſich mit einer ſpitzen Stahlfeder derart
9 ie Mitte Auges zu ſtechen daß die Sehkraft deſſelben
ofort vernichtet warAeltig 21 Mai Geſtern Nachmittag um 4 Uhr zogen

mehrere ſchwere Gewitter über unſere Stadt und Umgegend
das erſtere Gewitter führte Hagel bei ſich in der Größe von
efanüſen Faſt alle Gewitter waren von wolkenbruchähnlichem
egen begleitet und hielten bis gegen Mitternacht an Auch

s der Blitz in das
n tet euer aufging

Mai Herr Direktor
cht in Döblitz dagegen traf er einen Stroh

r Weißenfels 21 Gleſinger vomStadttheater a Halle führte uns vorgeſtern Abend das Luſt

noch eine dritte Pfingſt Extrazug Gelegenheit nämlich nvermuthe daß b PfinaſtErtraz g ch nach Ham D

Haus des Arbeiters Kühlewind ein

ſpiel Doktor Klaus, geſtern Abend die Oper Stradella
vor Leider war das Haus an beiden Tagen ſehr ſchwach beſetzt

ie vom Sondershbauſener Hoftheater Opernperſonal
neulich hier gegebenen 3 Overn waren weit beſſer beſucht Der
Name Hoftheater ſcheint alſo eine beſondere Zugkraft ausgeübt
zu haben

Der Oberpräſident unſerer Provinz Staatsminiſter Freiherr
v Patow iſt aus Italien zurückgekehrt und hat die Geſchäfte
des königl Oberpräſidiums wieder übernommen

Bernburg 21 Mai Ein Gewitter welches ſich
geſtern Abend gegen 5 Uhr über unſerer Stadt entlud begleitet
von Hagel und heftigen Regengüſſen hat mannigfachen Schaden
angerichtet namentlich iſt durch den Hagel an vielen Orten die
Baumblüthe arg beſchädigt worden Auch hat das Gewitter an
verſchiedenen Stellen ſo auch hier in einem Hauſe der Ring
aſſe eingeſchlagen Der Arbeiter Dubrow in Gr Mühlingen

er vor einem Jahre ſeinem Leben durch Ertränken vor unge
fähr 3 Wochen durch einen Schnitt in den Hals ein Ende
v gen h n e m mit m gwretntvurde mordplan nun doch noch ausgeführt unſich am Sonntag im Mühlteiche ertränkt ausgejay

e

Vermiſchtes
Ein Porträt Friedrichs des Großen iſt kürzlich in einer

uralten Bierſtube in Lille dem ſog Cabaret du roi de Prusse
entdeckt oderzvielmehr als ſolches erkannt worden Den einzigen
künſtleriſchen Schmuck dieſes Lokals bildete ſeit unvordenklicher
Zeit ein beinahe bis zur Unkenntlichkeit nachgedunkeltes Oelbild
Schon oft hatten Liebhaber dem Wirthe gerathen dieſes Bild
welches vielleicht einen bedeutenden Werth haben konnte einmal
waſchen zu laſſen aus einem gewiſſen Aberglauben
wollte er ſich aber nicht dazu verſtehen er erblickte
in der alten Tafel eine Art von Wahrzeichen an dem er nicht
gerne rühren wollte Neulich aber gab er doch den dringenden
Vorſtellungen der Liller Kunſtfreunde nach Das Bild wurde

ſorgfältig gereinigt und entpuppte ſich als ein herrliches Porträt
Friedrichs des Großen von Var Cuyp Der König iſt zu Pferde
dargeſtellt den Kommandoſtab in der Hand über ein am Saume
eines Gehölzes in Schlachtordnung aufgeſtelltes Regiment Revue
abnehnend Die Stadt Lille hat dem Beſitzer des Bildes eine
große Summe dafür geboten Dieſer will ſich aber jetzt noch
viel weniger als zuvor des Schatzes entäußern

In Sachen der falliten afrikaniſchen Handelsvereinigung
verlautet jetzt des Näheren daß die Summe welche der Prinz
Heinrich der Niederlande der Bank geliehen hatte und deren
kontraktmäßig 6 Monate nach dem Ableben des Prinzen ſeitens
der Erben deſſelben erfolgende Kündigung in erſter Linie den
Sturz der Geſellſchaft herbeigeführt hat 600,000 Gulden be
tragen hat Die Teſtamentsvollſtrecker ſollen es gerade geweſen
ſein welche zuerſt die Fälſchung der Bilanzen entdeckten

Die berliner Gewerbeausſtellung iſt ſo glücklich und hat
vor den meiſten Ausſtellungen namentlich vor den Ausſtellungen
von Paris und Wien mit iyren koloſſalen Defiziten ſo viel vor
aus Ueberſchüſſe zu erzielen Nach den erſten 20 Tagen ſchon
hatte ſie ihre Koſten gedeckt und alle Einnahmen abzüglich der
Tageskoſten bilden fortan Ueberſchüſſe Es wurden in der erſten
Woche vom 1 bis incl 4 Mai 16766 in der zweiten vom 5
bis 11 Mai 60797 und vom 12 bis 18 43739 in Summa alſo
in den erſten 18 Tagen 121302 Eintrittskarten verkauft Rechnet
man nun für die ferneren 130 Tage auf eine Tageseinnahme von
nur 5000 M die bisherige Einnahme betrug im Durchſchnitt
nahezu 10 000 fo ergiebt dies einen Ueberſchuß von circa
650,000 M Dieſer Nutzen ſoll nun nach den gefaßten Beſchlüſſen
in rationellſter Weiſe verwendet werden Es werden nämlich
nach Maßgabe der vorhandenen Ueberſchüſſe den Ausſtellern zu
nächſt ihre Koſten zurückvergütet werden Selten hat wohl eine
Ausſtellung einen ähnlichen materiellen Erfolg ganz abgeſehen
von dem moraliſcheu und idealen gehabt

Ruſſiſcher AmtsStil Der amtliche Petersburger Reichs
bote meldet u Jhre Kaiſerliche Hoheit die Großſürſtin
Maria Pawlowna hat geruht einen Sohn zu gebären
Jhre Kaiſerliche Hoheit die Großfürſtin Maria Pawlowna hat
eruht den geſtrigen Tag und die heutige Nacht in aller
uhe zu verbringen Der neugeborne Großfürſt hat geruht

en Namen Andreg anzunehmen
e

Lotterieißsig 21 Mai Bei der heute fertgeſehten
r

iehung der
elen Gewinne auf

Le
5 Kl 95 königl ſächſ Landes Lotterie
folgende Nummern

30,000 M auf Nr 91543
15,000 M auf Nr 34991 74331
8000 M auf Nr 67370 87623
3900 M auf Nr 1605 7136 8985 10923 14327 28300 31984

32645 34752 35483 36139 42726 45089 46184 46682 50620 51909
52392 52601 55163 57206 61127 66005 71464 74376 74903 76150
79799 83027 84736 90314 93714 99331

1000 M auf Nr 3839 4926 5148 13666 14599 15637 17768
20294 27792 28684 33541 38025 40476 45805 53514 53674 56684
62783 63771 68248 71388 75640 77555 87502 87531

500 M auf Nr 582 4091 4686 5911 6455 9629 10030 10225
10914 12278 15585 20882 21383 21430 22058 28129 30668 32434
40330 43046 44112 45902 48002 49209 52336 53269 56404 59310
61691 61752 66383 66557 72408 76284 78270 78777 84627 92581
93119 96489 97263

300 M auf Nr 4009 6559 7795 8485 10810 11600 12499 12811
13536 14065 15521 17657 17831 17878 18157 18304 18463 18754
19072 20206 20352 20807 21021 21885 24141 24870 25612 26074
27832 30336 30898 32039 33113 33919 34561 35046 35873 56981
37242 37655 38319 39518 40480 40639 40857 41143 41802 16694
46867 47813 48563 49759 50098 50587 50969 52616 53001 53827
54981 55850 58686 59084 59470 61366 61988 63554 63683 6109064287 68296 68957 70533 72256 739312 75140 75310 75660 767 16

77692 77907 78036 79551 80091 80209 80281 80840 82285 82666
83649 84293 84584 84658 84707 86919 87899 91745 92576 92653
95128 93456 94480 95247 95525 95768 96035 98678 98765

Braunſchweig 20 Mai Bei der heute fortgeſetzteZiehung der 6 Klaſſe 86 herzogl braunſchweig Saldehlhttect
wurden folgende größere Gewinne gpogen

40000 M auf Nr 75421 30000 M auf Nr 86762 10000 M
auf Nr 4452 je 5000 M auf Nr 14401 17637 46413 49585
51356 je 3000 M auf Nr 37734 39691 48418 54843 57368
59261 60688 je 2000 M auf Nr 7964 15473 21722 28068 44497
45109 47230 60865 73732 76881 76277 79771 je 1000 M au
Nr 2248 8072 13525 14752 25531 25141 25663 33134 11045 487
49174 60192 74554 74660 je 500 M auf Nr 242 1207 1780
5937 6536 6141 7582 11028 12792 13245 15951 19877 23431
30398 31520 32550 33072 35374 37458 39818 39511 41466 41731
44827 45448 48488 48482 48620 49870 52455 57171 58980 60 348
62658 66084 96859 70130 70803 71732 72094 76780489 84767 748 77796 78768

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
n 21 Mai Weizen 180 195 Roggen 128o gigbis 143 M Gerſte 145 185 Haſer 132 145 W p

Kartoffelſpiritus Locowaare etwas niedrigerLoco ohne Faß 52,8 ab B z derer wine Wert

0 b 3 a
WM ahn

uni 53,5 JuniJuli 53,8 ug 54,52 54,3t 55 W i eept 55,0 emehe ber Gchinde rerSee fehlt I r 1004

Mai 51,50

7agle Hale d net Morgünſrüt Artern 22 Mal t an VriceneVere 04
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Diagonal aletots für Damen in reiner Wolle elegant garnirt von 7,50 an

Hoelle Paletòts gr modernſte Farben ele
in Diagonal Rayé und Renforesé mit eleganten Chenille FranMantolottes gen hocheleganten Schnitten und Garnirungen von 12 an

Nertige
e WaschreCostumes

gante Schnitte

Mantelottos in helfarbigen Wollſtoffen überraſchende Auswahl von 9 an
VWViüchus in reinwollenem Cachemir mit ſeidenen Frangen von 2,50 an

5 für Mädchen ſind über 2000 Stück in den modJ alotöts und Jaquettes Sorten und Ausführungen am Lager und werden ſog

i um vor dem Feſte vollſtändig zu räumen für jeden Preis abgegeben

hochelegante Warmmen Coestummes
für jede Figur paſſend in guten Wollſtoffen o von 25 Mark an

in Oretonne Percal dunkelbedrucktem Madapolam und MUIe eur Dessins letzte
Neuheit von 6 bis 20

10 12 Ftnek Modelle Costumes werden jetzt für z des Selbſtkoſtenpreiſes abgegeben

66 Gr Steinſtr 66 We n n v R 66 Gr Steinſtr 66

valier Stulpen 1 Kragen 1 Shlips mit Mechanik Alles zuſammen fürBerliner Commandit Geſchäft Naumburg a

einen Poſten KnabenanzügeAmzugshalber nach Leipzigerſtr 101 verkaufe I Seibſtteſtenpreie

III
Zum bevorſtehenden Jſtagieet J wir gegen Nachnahme oder vorherige Einſendung des Betrages von 5,00 1 Oberhemd mit hochelegantem 3fachen Einſatz 3 Paar Ca

00

Markt 10
nur

ſa

n

A Tyrroff Schmeerſtraße 12

mee

S uchesbaumNB Als Maaß iſt nur nöthig die Halsweite in Centimetern anzugeben und garantiren wir für gutes Sitzen

Die Schirmfabri
von

E Speses
Leipzigerſtraße Nr 2 alte Poſt

empfiehlt ihr Lager vn SOMmBReBRS C
nur ſolider Arbeit in modernſter Façon zu außerordentlich billigen Preiſen s

Se falousteneinfache und elegante fer
unter Garantie zu billigen Preiſen Koſtenanſchläge gratis

PVriedr Mietzschmann Söhne
Holzwaarenfabrik mit Dampfbetrieb Breiteſtr 20

Wagen und Seschirr WVabrik
W A Loceblſch Teuchern am Markt

hält ſtets 18 20 Equipagen bis zu den hochfeinſten vorräthig Beſtellungen
und Reparaturen werden ſchnell und billigſt beſorgt

gen als Specialität und offeriren dieſelben

e 7 e 2 7 TB Sde e 4 rr S 2 lc e e me e We s h S mee e jS ee Schmeerſtr 15 u Poſtſtraße 4 e
S Größtes Fager der Prorin vn

Kinderwagen Korbmöbelne

und aller Sorten Korbwaaren hält ſich bei billigſter Preis S
ſtellung beſtens empfohlen Reparaturen werden ſauber S e

pu

e r
re erV V

V

Ferner als Zpecialität Vollſtändige Wirthſchaſtseinrichtungen für Brivathaushaltungen Hotels Gaſtwirthſchaften
Conditoreien c in jeder beliebigen Zuſammenſtellung

5 2 J JRichard Schnabel in Leiyzig
7 Wintergerteg e 7 neben dem Schützenhauſe

Fabrik und Lager von
Gartenbänken in Schmiedeeiſen Eisſchränken
Gartenſtühlen in Schmiedeeiſen Aufwaſcheſchränken für die

in Schmiedeeiſen Fliegenſchränken in Holz und Eiſen
Gartentiſchen in Schmiedeeiſen Weinflaſchenſchränken in Schmiedeeiſen
Gartenzelten in Schmiedeeiſen, Waſchtiſchen in Schmiedeeiſen
Gartenſchaukelſtühlen in Schmiedeeiſen Blumentiſchen in Schmiedeeiſen
Zeltbänken 2ſeitig in Schmiedeeiſen Blumenſtellagen in Schmiedeeiſen
Bettſtellen in Schmiedeeiſen Diebesſichere Caſſetten tn Schmiedeeiſen
3ſuſtrirter Dreisconrant ſteht franco gegen franco zu Dienſten

Leipzigerſtr 6
vis Visdem gold Löwen

kauf

COBGEFSIRSSSCGA AVSVGCFECA VII
Ein ſehr bedeutendes Lager von Herren und Knaben Anzügen welche

er aus beſſeren und feinſten Sachen beſtehen iſt mir zum ſchleunigen Ver
auf übertragen Ganz beſonders mache ich auf einen Poſten von I ca 800 Stück S

feinſter Modell Anzüge für Knaben von 14 Jahren l aufmerkſam

Leipzigerſtr 6
Vis Visdem gold Löwen

Central Depöt
für

Jähmavchinen
Beſte Fabrikate Bekannte billige Preiſe

Garantie Theilzahlungen

Alter Markt 15 I
ausgeführt Kinderwagen wieder wie neu hergeſtellt

Unſere ſelbſtgefertigten

Dowlas Wäsche Pabrikate
J bekannt durch die außerordentlich gute Haltbarkeit des zu denſelben
verwandten ſchweren Dowlas und durch gediegene ſaubere Arbeit hal
ten wir zu nachſtehenden noch von keiner Concurrenz übertroffe

jnen billigen Preiſen beſtens empfohlen

henmit hocheleganten Zfachen Einſätzen amerikaniſche Facçons
3 Damen Hemden I 25 mit Spitzenbeſatz und geſticktenCuua 2 25 Knaben und Mädchen emden von 50 ab

ngs Pemven 30 4 Piqué Jäckchen 40 Darmen Bein
kleider 1 mit breiten geſtickten Anſätzen 1 25 MädchenBeinkleider mit breiten Stickereien von 60 4 ab Damen Unterröcke
von 1 50 4 ab Mädchen Unterröcke von 60 4 ab Negligée

Jacken von 1 50 4 ab u ſ u ſ w
Oberhemden nach Maass

laſſen wir ohne Preiserhöhung in kürzeſter Friſt anfertigen und
übernehmen Garantie für gutes Sitzen

rtrumpf Waaren und Iandschub Iager
ſt wieder vollſtändig aſſortirt und offeriren wir

Weiße Patent geſtrickte Kinderſtrümpfe Nr 1 pro Paar 25
jede höhere Nummer um 5 4 ſteigend

Bunte Patent geſtrickte Ningelſtrümpfe Nr 1 pro Paar 30
W höhere Nummer um 5 a ſteigend

eiße gewebte Damenſtrümpfe Paar 40
Geſtrickte Ringel Damenſtrümpfe Paar 75
Seſtrickte Vicogne Damenſtrümpfe Paar 75 4
Geſtrickte Vicogne Herrenſocken Paar 60
Gewebte RNingel Herrenſocken Paar von 25 4 ab

h für Damen 25 für Herren 40ilethandſchuhe reine Seide Handarbeit für Damen von 60
ab für Kinder 50

DW Bei Entnahme von h Dtzd treten Dutzendpreiſe ein
Unſer wohlaſſortirtes Lager von

Mull und Zwirngardinen Shiärting Chiffon Dowlas
Bettzeugen gestreiſten Federleinen rothen Inmletts

Kleider Mulls und Piqueés Schürzenzeugen
gestickten Streifen und Rinsätzen

verkaufen wir noch immer trotz fortwährender Steigung der Preiſed alten vilnigen greifkn tot ſortwäh gung der Preiſe

Ein kleines Pöſtchen Cachemüre Fichus
mit eleganter Handſtickerei r pr Stä rFichus von v d ei offeriren wir pr Stück von 3 ab Tüll

An Mitte begghunnt
große Ulrichsſtraße 11

Aufträge nach Außerhalb werden ſofort und beſtens effeetuirt

S Sonlobteher
J u ZFabrikat ſolide Arbeit gu
I tes P
Wil

N aroßer Auswahl auch Blumen werden

Strohhutfabrik v 4 Lehmann

in ſorgfältig e rter Waare am

Arbeiten jeder Art werdenHaar Ah n ausgeführt

zur Stärkung und Förderung des Haar

apier billigſte Preiſeb Sohwarz jun
Leipzigerſtraße 20

Künstl Zähne Plomben
Reinigen Zahnziehen und
sorgfältigst und nicht als künstlich
erkennbar L Fleischhauer

Halle Leipzigerstr 71

Alfenid Waaren Ausf aller
Reparat u Gravirungen

Tapeten Woragren
HROBLGeS X
Decorations Artike

empfiehlt

R Maseberg x Po ſtHalle a/S Poſtſtraße 8

Sr
für Herren Damen und Kinder in

zu billigen Preiſen verkauft in der

Schmeerſtr 31

Alkoholometer
und alle anderen Argeometer für Mine
ralöle Bier Lauge Säuren c empfiehlt

illigſten

Otto Vn bekannt
Kleinſchmieden

Pelzsachen
übernimmt zur Conſervirung Garan
tie gegen Motten Verſicherung der
V ſſecuranz

mm VramlIse
große Ulrichs und Steinſtraßen Ecke

Gleichzeitig bringe meine naturgemässe
Orientalische Kopfwäsche

wuchses in empfehlende Erinnerung

B Rosenblatt
Schmeerstr 13 und v d Steinthor 13

Tünſerr erſheilt Hfſ nd F 2701

sofort Beseit v Aahnschmerz

Lager in Gold Si Iber uud

Carl Schrödter s
Chem Waschanstalt Ayoner Seidenfärberei

Kunstfärberei und Druckerei
Nordhaufſen Entenpfuhl Nr 12

empfiehlt ſich einem hochgeehrten hieſigen ſowie auswärtigen Publi
kum für alle in dies Fach ſchlagende Arbeiten

Specialität Reinigung aller Arten Damen und Herren F
Garderoben mit jeglichem Beſatze zertrennt und unzertrennt ſowie
Teppiche Tiſchdecken Stickereien Sonnenſchirme ohne Abtren
nen u ſ w unter Garantie für Form und Farbe Färberei von
allen Stoffen in den modernſten Farben und Bedrucken mit den S
neueſten Druckmuſtern ſowie Färberei von verſchoſſener unzer S
trennter Herren und Damengarderobe als Kleider mit jeglichem S
Beſatze Sommerüberzieher u ſ w ohne abzufärben S

Wäſcherei und Färberei von Schmuckfedern und Kräuſeln
NB Billigſte Preiſe ſchnellſte Ausführung

Harzer Sauerbrunnen
Königsbrunnen

nach der Analyſe des Herrn Dr Treoumann in Hannover in z
J Ltr l Selter Flaſchen 12 St 1 excl Fl ſowie

Selters U SO da V are in bekannter Güte empfiehlt

die königl ronc Mineral Waſſer Anſtalt

A Greger Pühlwe 27
Beſtellungen können auch Geiſtſtraße aden oder per

V

b

Poſtkarte gegeben werden

Hambpurg Amerikanisohe

Direcrte Poſt Dampfſchifffahrt zwiſchen

Hamburg New York
Havre anlaufend

Frisia 28 Mai Lessing 11 Juni Wieland 25 JaniGellert 4 Juni Silesia 18 Juni Suevia 2 Julivon Hamburg jeden Mittwoch von Havre jeden Sonnabend

Hamburg Weſtindien Mexico
Havre anlanufend nach verſchiedenen Häfen Weſtindiens Mexico s

und der Weſtküſte
Saxonia 7 Juni Teutonia 21 Juni AlIemannia 7 Juli

von Hamburg am 7 und 21 jeden Monats
allein haben Anſchluß in St Thomas via Havanga nach Vera Orur

Tampico und Progreso
Nähere Auskunft wegen Fracht und Paſſage ertheilt der General Bevollmächtigte

Kugust Bolten W Miller s Nachf Hamburg
Admiralitätſtraße No 33/34 TelegrammAdreſſe Rolten Hamburg

ſowie Haupt Agent Theodor Lange in Halle a/S und Wlühelm
Anhalt in Sangerhauſen

Deutſcher Arbeiter Congreß
Vereinsverſammlung Sonnabend den 24 Mai Abends 8 Uhr im

Concerthauſe Carlſtraße Vortrag des Herrn Dr Waltemath über
Pflichten und Rechte der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer

r Als Gäſte ſind alle Freunde antiſocialdemokratiſcher Beſtrebungen will
ommen

an J Barck Co hier
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den J nſeratentheil veraniworilich W 85 mg n Daſſe

Mit Beilagen

g
c

z
o

S

Facketfahrt Actien Gesellsohaſt

Die Dampfer vom 7
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